
l86g. Äml^hlatt zur Laibacher Zeitung 6.
Juni.

E r k e n n t n i s .
Das k. k. Landesgerichl Wien in Sllüfsachen

hat kcafl der ibm von Sr . s k. Aposlolichen Majc»
stät verliehenen Amtögtwalt zu rcchl ellannt: .Die
Lithographien!. Das velfehlte Vadezinnner; 2. Mäc>.
chen auf der Flucht- 3. die erschreckten Mäochen; 4.
Gute«, Morgen; 5). 0nS Vllimen-Olakel; 6. Mädchen
an der OneU,." Drnck nnd Verlag vln, Heinrich
Gerhart. I'cstründtn den Thalbestand blS Vergehens
gegen die öffentliche Sittlichkeit nach § 516 S t . G
V. und es wird auf Grnnd des § 36 S t . G. die
weitere Verbreitung derselben verboten.

Die mit Beschlag belegten Eremplarc sind nach
§ 37 P. G. z» vernichten.

( ' » » — , ) Nr 8lll4 iV

Konkurs-Kundmachung.
An der Pfarrschule in Klana, politische»,

Bezirkes Vclosca in Istrien, ist die Leyrersstelle
zu besehen, mit welcher ein Iahreögchalt von
3 l 5 st. aus der Gemeindekasse und freie Woh'
nung verbunden ist.

Ter Schulgemeinde Klana, welche Schul
patron ist, steht auch das Präsentationsrecht zu.

Die Bewerber haben ihre an das hoch»
würdige bischöfliche Konsistorium in Trieft ge.
richteten Gesuche bis zum

. 15. J u l i d. I .
einzureichen, und darin ihr Alter, ihre Be-
fähigung zum Triviallehramte, die Kenntniß
der deutschen Sprache und slovenischen Mund-
art, tadellose Moralität, und eine gesunde Kör^
perbcschaffenhcit legal nachzuweisen.

Es wird bemelkt, daft Bewerbern aus dein/
Priesterstande der Vorzug eingeräumt wclden
wird.

Von der k. k. Statthalterei.
Trieft am ^ 5 . Ma^ !sl»5.

(1^6—3) N'rV M t^^

E d i k t .
Von Seite des k. k. Landcögerichtcö in

Laibach wi ld hiemit bekannt gegeben, daß sich
bei demselben nachstehende, aus strafgerichtllchen
Untersuchungen herrührende Effekten dcfinden,
deren Eigenthümer unliekannc sind, a ls :

Aus der Untersuchung betreff des zum Nach-
lhelle des A n d r e a s D r u ö k o v i c im I a h l e

l6l>3 verübten Diebstahls:
1 Handhacke, ! Hoscnriemen.

Aus der Untersuchung wider S t e f a n M o d i c
wegen Dicbstahlö:

2 Schrelbzeugc, l Bund Haarnadeln,
2« Stück Hcmdtnöpfe, 25) Stück Mutt t rgol teö.
Medai l lons, tt Stück kleine lZrucifixe, tt Paar
metallene Ohrgehänge, 4 Stück Fingerhüte,
z Uhrschlüssel, l Mundharmonika.

Aus der Untersuchung des zum Nachtheile der
Grabner 'schen Eheleule verübten Raubes:

! Paar St iefel .
Aus dl'r Untersuchung wider V a l e n t i n
H r a s t wegen Veibrechens der Kreditspapier«

Verfälschung:
l Reisetasche.

Aus der Untersuchung wider Pe te r S a u ö
wegen schwerer körperlicher Beschädigung:

l zerbrochene Mistgabel.
Aus der Untersuchung bezüglich cineS lm Jahre
lu<»4 im Bezirke Littai verübten Diebstahls:

l Strohzecker, l bläuliche Bouteille, l
dunkelgrüner Regenschirm, l Sack.
?lus der Untersuchung wider Lukas K r i s c h a j

wegen Verbrechens deö Todlschlageö:
2 wollene Regenschirme, l Paar Stiefel,

1 Strick, l Pistole, 2 Vortücher, 3 Hacken,
4 Schlüssel, l eiserner Topfteckel, 2 Messer,
2 Stöcke.
Aus der Untersuchung gegen Franz I n g l i z h

wegen Diebstahlö cl« .'mno l s t t l :
Der Betrag von l st. l l kr. als ErlöS

von 18' / , Paar geselchter Fleischwürste und
einem Sacke, — und tt ss. tt4 kr.
Aus der Untersuchung wider M a r i a K r i s c h a j

sl K o m p l . lle unno l862 :
Eine Sackuhr sammt Schlüssel mit einer

Baarschaft von l 2 fl. ^u kc.

Aus der Untersuchung gegen M a r k . S q u a r z h e
H K o m p l . von Oberlaibach:

4 Nesteln üambrick, 2'/« Ellen Pertail,
l wollener Fleck.

Es werden demnach alle jene, welche auf
diese Gegenstände Ansprüche erheben ;u können
glauben, aufgefordert, sich b i n n e n I a h '
res f r ist vom Tage der dritten Einschaltung
dieses Ediktes in das gegenwärtige Amtsblatt
der Laibachcr Zeitung bei diesem k. k. Landes«
gerichte zu melden, und ihre Rechte auf die
angesprochenen Sachen nachzuweisen, widrigen«
die obigen Gegenstände veräußert und die be«
züglichen Erlöse hiergerichls erlegt nnd sohin
an die Staatskasse abgegeben werden würden.
(K. 258 St . P. O.)

Laibach am 20. Mai «865

( l lw—2) Nr. 327Ü.

Kundmachung.
M i t t w o c h am 7. J u n i d. I . , Vor.

mittag um ltt Uhr, wird der Gassenkehrichl am
Laibachflußufer, in der S t . Petersvorstadt und
bei der Raandrücke hinter dem Virant'schen
Garten lizitando verkauft, und eS werden hiezu
die Käufer mit dem Anhange eingeladen, daß
die Lizilation in der S t . Petersoorstadt begin,
nen wird.

Stadtmagistrat Laibach am >. Juni 1865.
(192) ' " - " Nl. 3200.

Kundmachung.
Bei den am 15. 16. und 18. d. M. vorgenommenen Gemeinderathswahlen sind

nachbenannte Gemeinderäthe gewählt worden.
2lus dem IRR. Wahlkörper :

Herr Wi lhe lm Vtost, Hausbesitzer.
,) B l a s Verhouz, Hausbesitzer.
» Dr. Johann Ble iweiß, k. k. Professor und LandeöauSschuß.
» Michael P a k i « , Geschäfts-Gcsellschafter.

AuS dem R«. Wahlkörper:
Herr Leopold B ü r g e r , HandelS-Gcsellschafter.

>> Wenzel Hredry, k. k. Ingenieur und HauS- und Realitätenbesiber
Aus dem , . Wahlkörper :

Herr Josef Blasnik, Buchdruckerci- und Hausbesitzer.
>> P a u l 2!uer, Haus- und Realitätenbesitzer.
» Franz Mößmann, Hausbesitzer.
» Franz Xav. Souvan, Haus- und Realitätenbesiher
» / ) , . Ba r tho lmä Suppanz, k. k. Notar.

Nachdem diese Wahlen unterm 27. l. M. vom Gemeinderathe bestätiaet worden
sind, so werden dleselben anmit nach F. 39 der hierortigen Gemeindeordnuna zur all.
gemeinen Kenntmß gebracht. " ° " "

Stadtlnagistrat Laibach am 31. Mai 1865.


